
Ausgabe 13/19 Amtliche Bekanntmachungen, Nachrichten und Termine 12. Juni 2019

HerAusgeBer 
stadt Oschatz, Neumarkt 1, 04758 Oschatz

erscHeiNuNgsweise 
Zweimal im Monat in der Oschatzer rundschau, kosten-
los an alle Haushalte im Verbreitungsgebiet

ANZeigeN 
Angela eder, Telefon: 03435 9768-63, Telefax: 03435 
9768-69, e-Mail: a.eder@leipzig-media.de

VerANTwOrTlicH für den amtlichen Teil und die 
redAkTiON: 
stadt Oschatz, Anja seidel, Telefon: 03435 970-275, 
e-Mail: presse@oschatz.org

HersTelluNg/VerTrieB/ANZeigeN 
leipzig Media gmbH, Peterssteinweg 19, 04107 leipzig

ANZeigeNscHluss 
nächste Ausgabe: 19. Juni 2019. die nächste Ausgabe 
des Amtsblattes erscheint am 26. Juni 2019.

I m p r e s s u m

Fotos: Anja seidel

unter dem Titel Oschatzer land – collmregion haben 
sich die sieben städte und gemeinden des Alt-
kreis Oschatz zusammengetan, um gemeinsam ihre 
kommunale und regionale entwicklung zu gestalten. 
Bereits 2016 haben die städte dahlen, Mügeln und 
Oschatz sowie die gemeinden cavertitz, liebschütz-
berg, Naundorf und wermsdorf dazu eine gemeinsame 
willenserklärung erarbeitet. Mit unterstützung des 
Freistaates sachsen wird dieser kooperationsgedanke 
nun aktiv weiterverfolgt.
die ganzheitliche und interkommunale Herangehens-
weise für die gestaltung der weiteren entwicklung 
als kooperationsraum ist ein idealer Ansatz, die 
region wie auch die einzelnen kommunen robust und 
zukunftsfähig aufzustellen. die sieben Partnerkommu-
nen des kooperationsraumes beginnen mit der erar-
beitung eines gemeinsamen entwicklungsleitbildes. 
dabei werden Themenfelder und Aufgaben erarbeitet, 
die die Partnerkommunen zukünftig gemeinsam 
bewältigen möchten. das ergebnis soll neben der 
entwicklung konkreter schlüsselmaßnahmen für die 
Zusammenarbeit auch eine regionale investitionsstra-
tegie zur stärkung der daseinsvorsorge sein, welche 
in den Versorgungs- und siedlungskernen Maßnahmen 
benennt und auch Förderoptionen für einzelne Projekte 
identifiziert.

mitmachen!
Mit dem erarbeitungsprozess wenden sich die Partner-
kommunen auch an die einwohner und Akteure der 
region Oschatzer land – collmregion, um ein breites 
Meinungsbild für die zukünftige Zusammenarbeit 
aufzunehmen. Als erster schritt wird in den nächsten 
sechs wochen eine Bürgerbefragung im gesamten 
kooperationsraum durchgeführt. Für die Befragung 
können sie den beiliegenden Fragebogen in Papier-
form nutzen und diesen ausgefüllt in ihrer gemeinde-
verwaltung abgeben. sie können ebenso den digitalen 
Fragenbogen im internet nutzen, den sie unter 
www.oschatzerland-collmregion.de/umfrage finden.
die gesamtbearbeitung (bis ende 2020) wird unter-
stützt durch das beauftragte Büro deutsche stadt- 
und grundstücksentwicklungsgesellschaft mbH (dsk) 
aus leipzig.
Machen sie mit und teilen sie ihre ideen mit uns! wei-
tere Veranstaltungen und Beteiligungsrunden werden 
folgen.

Vom 28. Juni bis 30. 
Juni verwandelt sich 
die Oschatzer Innen-
stadt wieder in die 
größte Partymeile der 
Region. 
Die Besucher können sich 
auf ein abwechslungsrei-
ches Programm freuen, 
welches am 29. Juni um 
14 Uhr von Oberbürger-
meister Andreas Kretsch-
mar auf der Bühne des 
Neumarktes offiziell er-
öffnet wird. Bereits am 
Vorabend, dem 28. Juni 

um 20 Uhr, starten wir   
mit den EISBOYS und ei-
nem Mix aus Oldies und 
Rock ’n’ Roll in das Party-
wochenende. 
Bevor am Samstagabend 
die ultimative SCHLA-
GERPARTY mit DER 
SCHLAGERMAFIA, He-
lene Fischer Double Show, 
Nena Double Show und 
Roland Kaiser Double 
Show startet, präsentie-
ren sich am Nachmittag 
Oschatzer Vereine und 
Unternehmen auf der 

Bühne des Neumarktes. 
Als besonderes Highlight 
für die Kleinen wird es 
am Nachmittag ein inter-
aktives Kindertheater 
mit dem Motto „Die Pi-
raten sind los“ geben. Am 
Sonntag verwandelt DJ 
RONNY ROCKSTROH 
noch einmal den Neu-
markt in eine Partyare-
na, bevor das Stadtfest 
wie gewohnt mit ruhigen 
künstlerischen Klängen 
beendet wird.  
Guinness Bier, leckeres 

Essen und typische Folk-
musik schaffen auf dem 
Kirchplatz einen Ort der 
Gemütlich- und Gesel-
ligkeit, an dem am Frei-
tagabend auch die Band 
querDURch aus Oschatz 
nicht fehlen darf. 
Die Altoschatzer Straße 
wird am Samstag wieder 
zur Vereins- & Händler-
meile. Hier präsentieren 
sich zahlreiche Vereine 
der Stadt und laden zu 
Gesprächen bei Kaffee 
und Kuchen ein. 

Wirtschaftsweg jetzt in gutem Zustand
wunsch aus einwohnerversammlung umgesetzt

Die einwohner aus Lonnewitz, rechau und Zöschau waren sich bei der Bürgerversammlung im Herbst 
einig: der rad- und Wanderweg am Teich in rechau ist in keinem guten Zustand. Deshalb hat das 
stadtbauamt jetzt für 24 000 euro den Weg ordentlich hergerichtet. 950 meter Waldweg wurden durch 
die Firma Höptner mit mineralgemisch instand gesetzt. Jetzt ist der rad- und Gehweg auch wieder gut 
mit dem Kinderwagen befahrbar. Für Autos bleibt er komplett gesperrt.  Foto: Anja seidel

Oschatzer stadtfest mit Vereinsmeile

Kooperationsmanagement 
Oschatzer Land – Collmregion
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Freistaat Sachsen
Staatsbetrieb Landestalsperrenverwaltung
Betrieb Elbaue/Mulde/Untere Weiße Elster

Flussmeisterei Torgau

Vorherige Ankündigung über beabsichtigte Gewässerunterhaltungsmaßnahmen nach 
§ 41 Abs. 1 Satz 2 Wasserhaushaltsgesetz und über beabsichtigte Unterhaltungs-
maßnahmen an öffentlichen Hochwasserschutzanlagen nach §§ 81 Absatz 1 Satz 2 in 
Verbindung mit 38 Sächsisches Wassergesetz, 41 Abs. 1 Satz 2 Wasserhaushaltsge-
setz im Rahmen der gesetzlichen Duldungspflichten
Der Staatsbetrieb Landestalsperrenverwaltung, Betrieb EMUWE/Flussmeisterei Torgau 
als Gewässerunterhaltungspflichtiger kündigt hiermit den Eigentümern, Anliegern und 
Hinterliegern an den Gewässern 1. Ordnung Schwarzer Graben, Weinske, Dahle und Döll-
nitz und an den öffentlichen Hochwasserschutzanlagen der Elbe, Dahle und Schwarzer 
Graben/Weinske folgende duldungspflichtige Maßnahmen an:
Vom 1. Juli 2019 bis 28. Februar 2020 werden Unterhaltungsarbeiten an den Hochwas-
serschutzanlagen und Gewässern:
• Böschungsmahd und Sohlkrautung an Dahle in Teilabschnitten von Sitzenroda bis 

Seydewitz,
• Böschungsmahd und Sohlkrautung in Teilabschnitten an der Döllnitz von Mahlis bis 

Oschatz,
• Böschungsmahd und Sohlkrautung in und am Schwarzen Graben/Weinske von der 

Mündung bis Schöna, einschließlich Nord- und Südumfluter Großer Teich Torgau,
• Deichmahd an Elbdeichen linkselbisch von Schirmenitz bis Dommitzsch,
• Deichmahd an Elbdeichen rechtselbisch von Stehla bis Dautzschen,
• Deichmahd an Weinskedeichen von Torgau bis Polbitz,
• Deichmahd an Dahledeichen von Schirmenitz bis Seydewitz,
• Gehölzpflegemaßnahmen zur Gewässerrandstreifenentwicklung und Verkehrssicherung 

an den genannten Gewässern,
• Gewässer- und Anlagenkontrollen
von Mitarbeitern der Flussmeisterei und Auftragnehmern der Landestalsperrenverwal-
tung durchgeführt. Die Duldungspflicht beruht auf:
• Duldungspflicht für Gewässerunterhaltung: 

– Eigentümer der Gewässer: § 41 Abs. 1 Satz 1 Ziff. 1 Wasserhaushaltsgesetz (Unter-
haltungsmaßnahmen), 

– Anlieger (siehe auch Anlieger und Hinterliegerduldungspflichten): § 41 Abs. 1 Satz 1 
Ziff. 3 Wasserhaushaltsgesetz (Uferbepflanzung), 

– Anlieger und Hinterlieger: § 38 Absatz 1 Sächsisches Wassergesetz (erforderliche 
Maßnahmen,) § 41 Abs. 1 Satz 1 Ziff. 2 Wasserhaushaltsgesetz (Betreten, vo-
rübergehende Benutzung und Entnahme von Bestandteilen),

• Duldungspflicht für Unterhaltung öffentlicher Hochwasserschutzanlagen: §§ 81 Absatz 
1 iVm 38 Sächsisches Wassergesetz.

Für Fragen steht die Flussmeisterei Torgau unter der Tel.-Nr.: 03421  731410 oder
fmtorgau@ltv.sachsen.de zur Verfügung.

In der neuen Schul-
bibliothek empfingen 
Schulleiterin Kerstin 
Wasiak und ihre Stell-
vertreterin Andrea 
Klöditz neulich Gäste 
aus Dresden: Staatsse-
kretär im Kultusminis-
terium Herbert Wolff, 
Staatsminister a. D. 
und Abgeordneter des 
Landtages Frank Kup-
fer besuchten die Ro-
bert-Härtwig-Schule.
Sie übergaben dem Ober-
bürgermeister den För-
dermittelbescheid in Höhe 
von 504 825,00 Euro. Die-
se Fördermaßnahme ist 
eine von insgesamt 450, 
die vom Freistaat Sach-
sen mit dem Programm 
„Brücken in die Zukunft“ 

gefördert wird. Mit die-
sen Fördermitteln wird 
die Sportanlage an der 
Robert-Härtwig-Schule 
saniert. 
Es entstehen u. a. ein neu-
er Kunstrasenplatz und 
eine neue Kugelstoßanla-
ge. Der somit neue Sport-
platz kommt den Schülern 
von Oschatz und den Ver-
einen zugute. In Anwesen-
heit von den Sportlehrern 
Ina Gast und Olaf Weber 
und stellvertretend für 
alle erfolgreichen Sportler 
unserer Schule die Schüler 
Magnus Schindler, Luca 

Lehmann, Tim Lupatsch 
und Florian Däbritz gab 
es eine Überraschung. 
Schüler der Klasse acht 
setzten mit ihrer Lehrerin 
Wenke Simon den Lern-
bereich „Wir empfangen 
Gäste“ praktisch um und 
zeigten ihr ganzes Kön-
nen, welches mit großem 
Lob bedacht wurde.
Diese Baumaßnahme 
wird mitfinanziert durch 
Steuermittel auf der 
Grundlage des von den 
Abgeordneten des Sächsi-
schen Landtages beschlos-
senen Haushaltes.

Bekanntmachung 
nach §14 Abs. 2 SächsKitaG der 

 Gemeinde Oschatz für das Jahr 2018

Fördermittelbescheid erhalten
Sanierung der Sportanlagen an der Robert-Härtwig-Schule

Der Staatssekretär (l.) brachte zwei neue Fußbälle mit, die im Anschluss des 
Besuches gleich ausprobiert wurden. Foto: K. Frohberg


